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Elvira erkundet ihr neues Zuhause

Welttierschutzgesellschaft ermöglicht Bärendame eine zweite Chance

Berlin/Zarnesti, 2. April 2014 – Gestern war es endlich so weit: Gemeinsam mit der rumänischen Partnerorganisation
ASOCIATIA MILIOANE DE PRIETENI (AMP) konnte die Welttierschutzgesellschaft die 32 Jahre alte Braunbärin
Elvira aus dem Zoo in Braila in das Bärenschutzzentrum in Zarnesti bringen.

Seit vielen Jahren lebte Elvira im Zoo in Braila nahe der ukrainischen Grenze. Dort teilte sie sich zusammen mit ihrem
mittlerweile sechs Jahre alten Sohn ein Gehege. Normalerweise werden Bärenjungen in Freiheit nach ca. drei Jahren von
ihrer Mutter vertrieben. Dies war im Fall von Elvira nicht möglich. Diese unnatürliche Situation löste enormen
psychischen Stress bei ihr aus und hatte negativen Einfluss auf ihre Gesundheit. Sie zeigte bereits erste Anzeichen von
Verhaltensstörungen. Eine Augen-Erkrankung macht zudem eine intensive medizinische Versorgung der Bärin
notwendig. „Im Bärenschutzzentrum können wir Elvira den ausreichenden Platz und die nötige Fürsorge bieten, die sie
wirklich braucht. Bei uns kann sie in einer natürlichen und artgerechten Umgebung ihren Lebensabend verbringen“, freut
sich Projektleiter Liviu Coinag.

Das Projektteam der Partnerorganisation brachte zusammen mit der Tierärztin der Welttierschutzgesellschaft Daniela
Schrudde die Bärendame in das ca. 280 km entfernte Bärenschutzzentrum „Libearty Bear Sanctuary“ in Zarnesti, wo sie
nach einer tierärztlichen Untersuchung vorerst in einem Quarantänebereich untergebracht wurde. Es wird noch einige
Zeit dauern, bis sich die Braunbärin an ihr neues Leben gewöhnt hat und endgültig zu ihren Artgenossen kann.

Die eigentlich für dieses Frühjahr geplante Befreiung einer 16 Jahre alten Bärin wurde seitens der lokalen Behörden vor
wenigen Tagen abgesagt. Die Welttierschutzgesellschaft macht sich auch in Zukunft dafür stark, dass sie und alle
anderen noch in Gefangenschaft lebenden Bären die Chance auf ein artgerechtes Leben in ihrer natürlichen Umgebung
haben. Im größten Bärenschutzzentrum Europas, dem „Libearty Bear Sanctuary“ der Partnerorganisation AMP, sind
derzeit 75 Bären untergebracht. Um das Wissen der rumänischen Bevölkerung über Bären und deren natürliche
Bedürfnisse zu verbessern, dient dieses Zentrum auch der Aufklärung und Bildung von Erwachsenen und Kindern. Denn
trotz Unterzeichnung der Berner Konvention werden jährlich immer noch ungefähr 300 Bären durch Jäger erlegt und die
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verwaisten Jungbären an Privatleute, Zoos oder Zirkusse verkauft.

Umfangreiches Foto- und Videomaterial der Umsiedlung sowie zum Bärenschutzzentrum wird zurzeit zusammengestellt
und kann in Kürze angefordert werden.

 

 

Portrait

Über Welttierschutzgesellschaft e.V.

Unter dem Leitsatz „Tierschutz fängt beim Menschen an“ engagiert sich die Welttierschutzgesellschaft weltweit für ein
besseres Verhältnis zwischen Mensch und Tier. Ihre Vision ist eine Welt, in der Tiere von den Menschen in ihrem
Umfeld wahrgenommen sowie respektvoll und artgerecht behandelt werden.
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